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Wir sind für Sie da

Gemeindesekretärin

KantorVorsitzende des
Kirchenvorstands

Küsterin

Seniorenbetreuerin
Hospizhelferinnen

Klaus Vogt
( 06052 / 919350

Jutta Siebert
( 06052 / 919259 (vormittags

im Martin-Luther-Haus)
( 06052 / 1396 (privat) 

Erika Rösner
Neue Tel.-Nrn.:
( 0151 / 20452421
( 06059 / 906700 (privat) 

Christa Stremmel
( 06052 / 928268

Manuela Schweitzer
( 0173 / 7402544

Birgit Schamp
( 0173 / 8201088

Elke Stock
( 06052 / 2083

Kerstin Stobinski
Martin-Luther-Haus, 1.Stock
Di. und Do. von 10.00 –12.00 Uhr
( 06052 / 3589
Telefax 06052 / 4109
E-Mail: 
gemeindebuero.bad-orb@kibo-online.de

Nina Becker
ist ab 1. August 2009
unsere neue Mitarbeiterin

Jugendarbeit

Pfarrer

Günter Kaltschnee
Würzburger Str. 41, 
63619 Bad Orb
( 06052 / 2371
Telefax 06052 / 4109
E-Mail: pfarramt.bad-orb@ekkw.de

Impressum  • Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Bad Orb, Würzburger Str. 41  • V.i.S.d.P. Pfarrer Günter Kaltschnee • • • • • • • • 
Auflage: 2150  • Druck: druck-store Wächtersbach, Industriestr. 7, 63607 Wächtersbach  • Layout & Satz: Dipl.-Des. Martina Dathe

Der nächste KiBO erscheint: 02.08.2009   • • •   Redaktionsschluß: 20.07.09

Neu! Sie können den KIBO jetzt auch im Internet lesen unter: www.kibo-online.de
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Liebe Gemeinde!
Das Symbol des Heiligen
Geistes ist seit alters die
Taube.

"..., und er sah den Geist
Gottes wie eine Taube auf sich
herabkommen", so geschehen
bei der Taufe Jesu am Jordan.  

Durch diese Erzählung wurde die Taube zum
Bild des Geistes Gottes und später zur
Friedenstaube. Beim Pfingstfest gehört als
Bild aber auch noch das Feuer hinzu, das
über dem Kopf der Jünger züngelt und die
Menschen umgibt.  

Auch das Feuer war schon immer ein
Hinweis auf den lebendigen Gott. Schon bei
der Berufung des Moses spricht Gott aus
dem brennenden Dornbusch und an
Pfingsten kommt der Geist Gottes wie Feuer
über die Jünger.

Aber es ist ein Feuer, das nicht verbrennt. Es
ist Feuer, das reinigt. Es ist Feuer, das
begeistert. Aus ängstlichen, mutlosen
Menschen werden furchtlose Zeugen des
Evangeliums, die in ihrer Predigt das Feuer
des Pfingstfestes weitergeben. Daraufhin
lassen sich etwa 3000 Menschen taufen
(Apostelgeschichte 2,41).  

Die vom Geist Gottes beseelten Menschen
haben die Furcht überwunden. In aller
Klarheit erkennen sie die Wahrheit und 
wissen sich dennoch geborgen in der Hand
ihres Gottes. Das ist die Frucht des Heiligen
Geistes, der ja auch "der Tröster" genannt
wird.

Damit entsteht durch die Gemeinschaft der
Begeisterten die christliche Kirche, deren
Geburtstag Pfingsten somit ist.  

Das feiern wir zu Pfingsten, dass uns Gottes
Geist durch unser Leben begleitet und uns
mit der ganzen Kraft für diese Liebe und zur
Gemeinschaft in der Gemeinde Gottes
begeistern will. (gk)

In eigener Sache
Wie immer halten sie unseren "KiBO", der
von unserer Kirchengemeinde kostenlos
verteilt wird, in den Händen.  

Dass dies möglich ist, verdanken wir vielen
ehrenamtlichen Helfern. Vom Planen,
Schreiben und Korrekturlesen, über das
Layout bis zum Austragen des Gemeinde-
briefes. An dieser Stelle möchte ich allen
Helfern einmal ganz herzlich “Danke” sagen.
Wir freuen uns über alle, die mitarbeiten
wollen und Tätigkeiten übernehmen.

Ganz besonders liegt es uns am Herzen
jemanden zu finden, der das Layout über-
nehmen kann.

Frau Dathe, die das liebevoll und kompetent
schon viele Jahre macht, möchte nächstes
Jahr diese Aufgabe abgeben. Sie bietet an,
gern jemanden anzuleiten, wenn Computer-
kenntnisse vorhanden sind. Bitte überlegen
Sie doch mal, wer da helfen könnte.

Auf meinen Urlaub (29. Juni bis 19. Juli)
möchte ich kurz hinweisen. Wir werden
einen Teil der Zeit auf Hiddensee verbringen.

Vor uns liegen die Sommertage und so wün-
sche ich Ihnen eine gesegnete und erhol-
same Sommerzeit und ein "Gott befohlen"



4

Nachrichten von der Jugend Mädels viel dazu gelernt, was mich persönlich
und meine Beziehung zu Gott verändert hat. Das
klingt vielleicht ein wenig bieder. Ist es aber gar
nicht. Denn CVJM ist alles andere als langweilig.

Wenn wir nicht gerade singen, beten und
Andachten halten, gibt es bei uns jede Menge
Action, und es geht dann nicht nur beim
“Hausfrauenfußball” (mein Lieblingsspiel) heiß
her. Ich hoffe, dass ich das alles nach Bad Orb
mitbringen kann, um dort gemeinsam mit jeder
Menge Freiwilliger Jugendarbeit aufzubauen.

Aber das dauert noch ein bisschen. Bis dahin
muss ich noch ein wenig “büffeln”. Momentan
bin ich nämlich noch Studentin an der
Evangelischen Fachhochschule Darmstadt, am
Studienstandort Hephata und außerdem in der
Ausbildung zur Diakonin. Und wenn ich gerade
nicht studiere oder im CVJM unterwegs bin,
dann spiele ich Fußball, bin draußen, lese gerne
oder mache “irgendwas” Kreatives.  

Ich glaube, das war es so im Wesentlichen, was
es über mich zu sagen gibt. Wer noch fragen hat
oder sich bereits jetzt zu den Freiwilligen zählt,
die sich gerne engagieren wollen, oder auch ein-
fach nur kreative Ideen für die Jugendarbeit hat,
der darf sich gerne an mich wenden. Meine 
E-Mail-Adresse lautet: jugendarbeit@kibo-
online.de  

Ich freue mich über Post und auch schon auf
den 1. August!

Ihre / Eure Nina Becker

H a l l o !  Mein Name ist Nina Becker, ich
werde demnächst 24 Jahre alt und komme aus
einem wunderschönen kleinen Dorf in Mittel-
hessen. Ab dem 1. August darf ich in Ihrer / Eurer
Gemeinde die Jugendarbeit unterstützen.

Ein wenig Erfahrung damit habe ich in meiner
Heimatgemeinde schon gesammelt. Ein paar
Jahre habe ich dort in der Mädchenjungschar
mitgearbeitet und in der letzten Zeit einen
Mädchenkreis für unseren Christlichen Verein
Junger Menschen (CVJM) geleitet.  

Der CVJM ist für mich aber etwas mehr als ein
Ort, an dem Jugendarbeit gemacht wird. Ich
habe dort ganz viele tolle Menschen kennen
gelernt und auch in der Beziehung zu den

Unsere Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden mit Pfr. Kaltschnee

Hausfrauenfußball

als Lieblingsspiel

und Diakonin 

als Ziel
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Kindergottesdienstteam
ev. Kirchengemeinde Bad Orb

Sabine Hahn • Christian u. Susanne Schroen • Christof Lingelbach

Hallo Kinder! 
Bald sind schon wieder Sommerferien! Aber davor gibt es noch viel zu tun! Wir wollen
mit Euch das “Vaterunser” kennenlernen! Sicher ihr kennt es schon alle und könnt es
bestimmt auch schon mitbeten – aber wie steht es mit Bewegungen?? ... Das wollen
wir den Erwachsenen einmal in einem der nächsten Gottesdienste zeigen! Wir freuen
uns auf Euch! Bis bald, 
Euer Kigo-Team

Der erste Kindergottesdienst nach den Sommerferien ist am 30. August 2009! Wir
beginnen wie immer in der Kirche und möchten dann mit Euch ein kleines Fest feiern!

Unsere

Konfirmandinnen

und Konfirmanden 

17. Mai 2009
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3. Juni 2009, 19:30 Uhr                                                                   Alfons-Lins-Haus:

“Biblische Kräuter”
- Die besondere Kräuterwanderung -

Mit Eberhard Glänzer, Bad Orb

17. Juni 2009, 19:30 Uhr                                                                    Spessart-Klinik:

“Spannung - Entspannung und Ausatmen - Einatmen”
-Körperliches Wohlergehen ist in erster Linie von unserer Körperhaltung abhängig-

Mit Frau Birgit Spichal, Physiotherapeutin, Hanau

24. Juni, 2009, 19:30 Uhr                                                                    Spessart-Klinik:

“Ernährung und Lebensführung nach Sebastian Kneipp”
-Schnittstellen zwischen Heil und Heilung-

Mit Frau Juliane Strocke, Bad Orb

1. Juli 2009, 19:30 Uhr                                                  Besinnungsweg, Konzerthalle:

“Der Sonnengesang des Franz von Assisi”
-Meditativ auf den Spuren des Franz von Assisi mitten in Bad Orb-

Mit Frau Reinhilde Rieger, Religionspädagogin, Bad Orb

15. Juli 2009, 19:30 Uhr                                                     Alfons &ndash Lins - Haus:

“Impulse aus dem Leben und der Botschaft 
des Apostels Paulus”

-Mit Professor Stanke, Generalvikar, Fulda-

29. Juli 2009, 19:30 Uhr                                                                       Reha-Zentrum:

“Spaziergang durch Bad Orb”
-Ein Diavortrag- Mit Edmund Acker, Bad Orb

Und regelmäßig die Abendgedanken:
Montags: Reha - Zentrum um 17.00 Uhr

Dienstags: Anna Kapelle Küppelsmühle 18.45 Uhr
Donnerstags: Spessartklinik 18.45 Uhr

Und Sonntags fährt ein Bus zum Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche
Auf Wunsch wird auch ein Abendmahlgottesdienst angeboten

Heil und Heilung – ein Wegbegleiter für 2009
Eine Veranstaltungsreihe 
der Ökumenischen Kur- und Klinikseelsorge
Pfarrer Ruprecht Müller-Schiemann 

Diakon Konrad Kammandel

Tel. 06181-51476 + 06052-808 880
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Im Laufe eines Jahres wird in steter
Gleichmäßigkeit für die Kantorei geworben.
Auch an dieser Stelle möchte ich Sie erneut
zum Mitsingen animieren:

Haben Sie eine taugliche Stimme?

Sie müssen jedoch nicht Opernarien
schmettern  können. 

Haben Sie Chorerfahrung?

Nicht unbedingte Voraussetzung! Mancher
wird bei uns erst entdeckt.  

Suchen Sie Kontaktmöglichkeiten?

Eine singende Gemeinschaft bietet dafür 
ideale  Voraussetzungen.

Haben Sie Freude an Musik?

Wir singen zwar nicht alles, aber stilistisch
offen sind  wir schon.   

Kennen Sie Bekannte, Freunde, die 
gerne singen?
Ein Tipp für sinnvolle Freizeitgestaltung
kann manchmal hilfreich sein.

Haben Sie montags abends frei?

Wir proben jeden Montag von 20.00 - 21.30
Uhr im Martin-Luther-Haus.

Bitte sprechen Sie Herrn Pfarrer Kaltschnee,
die Chormitglieder oder mich an. Übrigens
können Sie uns auch im Internet besuchen:
Unter www.evangelisch-bad-orb.de können
Sie sich weiter - auch über andere kirchen -
musikalische Angebote - informieren.

Also dann bis Montag! Mit herzlichen
Grüßen Ihr Kantor Klaus Vogt

Liebe Gemeinde! 

Liebe Freunde unserer Kantorei!

Zu den “Lebendigen Steinen” unsere r
Kirchengemeinde gehört seit vielen Jahren
unsere Kantorei - und das, wenn ich das
richtig überblicke, bereits seit über dre i
Jahrzehnten! Nach vielen wechselvollen
Zeiten, in denen die Kantorei auch schon
einmal fast nur noch aus einem Dutzend
Sängerinnen und Sängern bestand, zählt sie
heute 26 Mitglieder. Die Altersspanne liegt
zwischen 18 und 79 Jahren, der Einzugs-
b e reich geht über Bad Orb hinaus von
Flieden bis Gründau. In einem überwiegend
von kath. Christen geprägten Umfeld hat(te)
es die evang. Kirchengemeinde in ihre r
Diasporasituation nicht leicht, im Chorleben
“mitzuhalten”. Verschiedene Aktivitäten
und Projekte (u.a. Konzerte, Chorprojekte
zusammen mit dem Ulrich-von-Hutten-
Gymnasium Schlüchtern, im April dieses
Jahres ein gemeinsames Karfreitagskonzert
mit der Kantorei der Marienkirc h e
Gelnhausen) boten immer wieder neue
Impulse und beflügelten die Sängerinnen
und Sänger. Chorfreizeiten, z.B. an den
Rhein, in den Odenwald und nach
Thüringen, sind allen Mitgliedern in schö -
ner Erinnerung geblieben. In diesem Jahr
wird es an den Main nach Münster -
schwarzach gehen.

Nach wie vor erbitten wir Ihre Spende für die
Anschaffung eines Digital-Cembalos. Allen
Spendern, die bisher namentlich oder anonym
für das Cembalo gespendet haben, danken wir
sehr herzlich.
Eine Spendenquittung stellen wir Ihnen aus,
wenn Sie dies auf der Überweisung vermerken:
Stichwort “Cembalo”, Spendenquittung erbeten.
Konto:  853 43 49 bei der VR-Bank Bad Orb 
BLZ: 507 900 00
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Das KIBO-

Redaktionsteam

wünscht allen

Leserinnen 

und Lesern

einen schönen

Sommer  und

erholsame

Urlaubstage!



10. Oktober 2009:
Landesseniorenfest in Bad Orb
Mein Trumpf im Alter! Hauptsache 
gesund!? 
Workshops, Vorträge, Informations-
stände und Kuturelles

11

Vom 24. Juni bis zum 28. September
zeigt die Hanauer Patchworkgruppe
Quilte zum Thema Märchen. Mal klar
erkennbar mal rätselhaft, auf jeden Fall
aber farbenfroh sind Geschichten und
Muster mit einander verwoben. Die
Frauen arbeiten mit traditionellen
Quilttechniken und eigenen Motiven. 

“Midissage”  
Mittwoch, den 22. Juli, 19 Uhr
mit der Märchenerzählerin Reinhilde
Bartmer - Freund. 
Sie erzählt das Märchen der Gebrüder
Grimm “Die Sieben Raben” und singt
zwei Märchenlieder von Poser zur
Gitarre.

Märchenabend
“Mühlenmärchen”
Mittwoch, den 26. August, 19 Uhr
Reinhilde Bartmer–Freund erzählt die
Märchen der Gebrüder Grimm “Die Nixe
im Teich” und “Der arme Müllersbursch
und das Kätzchen”. Musikalisch gestal-
tet Maja Soberka am Klavier den Abend
mit Werken u.a. von Mozart, Schumann
und Grieg.
Genießen Sie einen märchenhaften
Sommerabend bei einem Glas Wein.
Zuvor können Sie sich mit den farben-
frohen Quilten unserer Ausstellung ein-
stimmen.

Die Quilte sind in der Regel täglich von
9 – 16 Uhr im ebz in der Würzburger Str.
13 zu sehen. Der Eintritt zur Ausstellung
ist frei. Der Eintritt zum Märchenabend
kostet 3 Euro. 
Telefon: 06052 – 91570
w w w. e b z - b a d - o r b . d e“märchenhaft”

Patchwork – Ausstellung 
im ebz

Reinhilde Bartmer-Freund und Maja Soberka
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Monatsprogramm und ............
Juni – Juli

Für bisher geleistete Spenden bedanken wir uns sehr herzlich!

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei den Druckkosten des “KIBO”! 

Bankverbindung: VR-Bank Bad Orb, Konto-Nr. 8534349, BLZ 507 900 00, Stichwort: KIBO

Kindergottesdienst Jeden Sonntag Sabine Hahn, ( 06660-346
(außer in den Ferien) 
10 Uhr Martin-Luther-Kirche

Gospelchor Donnerstag, Udo Kleespies
”Sound of Gospel” 20.00 – 21.30 Uhr ( 06059-9079721

Kantorei Montag, 20.00 Uhr Klaus Vogt ( 919350

Posaunenchor Mittwoch, 18.00 Uhr Lutz Dathe ( 900260

Besuchsdienst 24.06., 15.30 Uhr Frau Horn 
22.07., 15.30 Uhr ( 3723

Bibelstunde der Allianz Mittwoch, 15.00 Uhr Herr May ( 4729

“Die Herbstzeitlosen" Stammtisch jeden letzten Frau Arnrich
Gruppe für gemeinschaftliches Samstag im Monat um ( 3857
Wohnen im Alter 15.00 Uhr im Parkhotel Wehner,

Bennweg 3

Seniorentanz 04.06. + 18.06., 15.00 Uhr Frau Wieczorkowski 
02.07. + 16.07., 15.00 Uhr ( 900457

Seniorentreff mit 09.06. + 23.06., 9.00 Uhr Frau Knobloch 
Frühstück und Spiel 14.07. + 28.07., 9.00 Uhr ( 919797

Literarische Teestunde 11. Juni, 15.00 Uhr: Frau Gusovius 
Australiens Aborigines – ( 6546
Versuch einer Annäherung
09. Juli, 15.00 Uhr:
Hilde Domin:
Dichterin des Dennoch

Nachmittag der Der Juni-Termin fällt aus! Frau Horn 
Begegnung 27. Juli, 15.00 Uhr: ( 3723

Geburtstagsfeier für alle
Mai-. Juni- und Juli-
Geburtstagskinder
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.......Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus

Rückenschule Jeden Dienstag, Frau Funke-Rack 
18.30 - 19.30 Uhr ( 6423

Bücherei Sonntags nach dem Gottesdienst 
(Kirche-Untergeschoss) und freitags 15.00 – 17.00 Uhr

Helfertreffen der 07.07., 19.00 Uhr
Lebensmittelausgabe

Lebensmittelausgabe Freitags, 13.30 –16.00 Uhr
an Bedürftige im Martin-Luther-Haus

Offener Jugendtreff Habt bitte Geduld! 

Jungschar für Kinder Die Jugendarbeit wird ab 1. August fortgesetzt.
von 8 – 12 Jahren

Jugendtreff im
Martin-Luther-Haus

antiqua24 Versandantiquariat Dathe
Tel. 06052 - 900260

Den Verkauf ab Lager (Bad Orb, Altenbergstr. 6),

wo wir guterhaltene Bücher aus Überbeständen preiswert verkaufen,

öffnen wir für Sie gerne nach telefonischer Absprache.
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Aus dem Gemeindeleben

Konfirmationsjubiläum

Die Konfirmationsjahrgänge 1944
(eisern), 1949 (diamanten), 1959 (gol-
den)und 1984 (silbern) sind zur Feier
ihres Jubiläums zu einem Dankgottes-
dienst in die Martin-Luther-Kirche einge-
laden. Sie können an der Feier teilneh-
men, auch wenn Sie nicht in Bad Orb,
sondern in ihrem jeweiligen Heimatort
konfirmiert worden sind.

Der Gottesdienst findet am 20. 09. um
10 Uhr statt. Eine Anmeldung im
Gemeindebüro ist erforderlich (Te l .
3589-di/do/AB).

Wir wünschen Gottes Segen im neuen Lebensjahr!

Gemeindefahrt

Für den 26.09. ist eine Gemeindefahrt
nach Bamberg geplant. Genaue Details
werden noch bekanntgegeben.

Anmeldungen werden im Gemeinde-
büro (di / do 9-12h; Tel. 3589 [AB]) oder
im Pfarramt (Tel. 2371) entgegen- 
genommen.

Fundbüro

Eine Abendtasche wartet schon seit
Weihnachten auf die Abholung ihrer
Besitzerin.



15

Gottesdienste in den Altenheimen

Aus den Kirchenbüchern

Wir trauern um: verstorben am:
Hans-Günter Eibler 16. März 55 Jahre
Anna Krämer 23. März 85 Jahre
Charlotte Eckert 28. März 79 Jahre
Walter Koch 30. März 87 Jahre
Gerhard Kleinfelder 30. März 88 Jahre
Hans-Eberhard Schmidt 09. April 85 Jahre
Elisabeth Metzler 18. April 87 Jahre
Albert Buß 23. April 81 Jahre
Ingrid Nowitzke 02. Mai 80 Jahre
Edith Köstler 07. Mai 80 Jahre

Taufen: Taufspruch:
26.04.2009:  
Susan Mandy Ratzke Psalm 91, 11

Trauung: Trauspruch:
07.05.2009: 
Jens und Kerstin Hessberger, geb. Schlößler 1. Petrus 4, 8

Altenpflegeheim St. Martin:
18. Juni, 10.15 Uhr; 16. Juli, 10.15 Uhr

Seniorendomizil Heel: 
17. Juni, 15.15 Uhr; 15. Juli, 15.15 Uhr 

Seniorenresidenz Royale: 
17. Juni, 16.15 Uhr; 15. Juli, 16.15 Uhr 



Gottesdienste

01.06. (Pfingstmontag) 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Abel

07.06. (Trintatis) 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kaltschnee; 
anschließend Kirchenkaffee

14.06. (1. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kaltschnee

21.06. (2. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kaltschnee

26.06.  19.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Auftakt des 
Stadtjubiläums (Arbeitskreis “Ökumene”) 
Pfr. Kümpel und Pfr. Kaltschnee 
in St. Martin

28.06. (3. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kaltschnee; 
anschließend Kirchenkaffee

05.07. (4. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Lektorin Reichel

12.07. (5. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Zander

19.07. (6. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Bender

26.07. (7. nach Trinitatis) 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kaltschnee; 
anschließend Kirchenkaffee

Wer zum Gottesdienst abgeholt werden möchte, melde sich bei 
Karl-Heinz Rösner ( Achtung! Neue Tel.-Nr. ab 25.04.09: Tel. 06059-906700)

Auch Kinder, die am Kindergottesdienst (jeden Sonntag um 10 Uhr in der
Martin-Luther-Kirche, außer in den Ferien) teilnehmen möchten, sind herzlich

eingeladen, den Fahrdienst unserer Kirchengemeinde zu nutzen!


